
Gemeinde Inden Inden, 9. Oktober 2012 
Der Bürgermeister 
 

B e s c h l u s s  
über die 18. Sitzung  

des des Bauausschusses 

am 27.09.2012 im Ratssaal des Rathauses in Inden 

 
 
2. Sanierung von Sportanlagen 67/2012 
 

 

 
BM Schuster informiert vorab, dass Mittel im Rahmen der Etatberatungen zur Ertüchtigung 
von Sportanlagen bereitgestellt wurden.  
 
Im Anschluss trägt Herr Reepel vor, dass die Kosten der Sanierung des Tennenplatzes in 
Inden bei ca. 70.000 € liegen, da bereits die Lavakörner an die Oberfläche treten. Dies stellt 
eine Sicherheitslücke dar. Die Kosten für den Rasenplatz in Lamersdorf belaufen sich auf ca. 
60.000 €, da der Rasen aufgrund der Mengen Klee zu erheblichen Unebenheiten führt.  
 
Seitens der SPD-Fraktion wird nachgefragt, ob die Kalkulation von 2010 noch aktuell sei, da 
im Dezember 2011 Kosten i. H. v. 45.000 € zur Debatte standen und nun die Rede von 
60.000 € ist. Des Weiteren fragen sie nach, ob nicht die Möglichkeit der Auffüllung von 2cm 
Asche auf dem Tennenplatz in Inden bestünde. 
 
Die Verwaltung macht darauf aufmerksam, dass in den 45.000 € noch keine 
Ingenieurleistungen enthalten waren. Die Kosten des Gutachtens sind in der Vergabe 
enthalten. 
Herr Reepel rät von einer Auffüllung ab, da dann keine Festigung mit dem Unterboden 
gegeben wäre und man somit nur mit einer Lebensdauer von 2-3 Jahren rechnen kann. Die 
Kosten hierfür würden bei 15.000 € liegen. Bei einer Erneuerung besteht die Lebensdauer ca. 
15 Jahre.  
 
Seitens der CDU-Fraktion wird ein weiterer Beratungsbedarf in der Fraktion gesehen. Die 
Frage, ob bei der Unterhaltung Fehler begangen worden seien, wird von Herrn Reepel 
verneint. 
 
Der TOP geht zur weiteren Beratung in die Fraktionen zurück. 
 
Die SPD-Fraktion erkundigt sich, ob Absprachen mit dem Sportverein bzw. dem 
Dorfgemeinschaftsverein Lamersdorf bzgl. der Maßnahmen an diesen Einrichtungen 
getroffen worden sind.. Bürgermeister Schuster berichtet, dass bereits Lösungswege den 
Vereinen aufgezeigt wurden. Am 04.10.2012 findet eine weitere Besprechung mit den 
Vertretern der Sportvereine statt, welche dann schriftlich festgehalten werden. 
 
 
 

 




